
Die Schulgesundheitsdienste 
der Stadt Zürich 

Ziele 

Das Ziel der Schulgesundheitsdienste 

(SG) ist es, gesundheitsfördernde Be-

dingungen für alle Beteiligten an der 

Schule zu schaffen, ihre Gesundheit 

aktiv zu schützen und zu erhalten so-

wie körperliche, seelische und soziale 

Gesundheitsrisiken früh zu erkennen 

und Betroffene entsprechend zu bera-

ten und zu unterstützen. Daneben soll 

bei Kindern und Jugendlichen eine ge-

sunde, selbstverantwortliche Lebens-

einstellung gefördert werden. Denn 

die Kindheit stellt die wichtigste Le-

bensphase für eine gesunde Entwick-

lung und den Erwerb von Gesund-

heitskompetenzen dar.  

 

Lebensraum Schule 

Der Lebensraum Schule hat in ver-

schiedenen Bereichen einen prägen-

den Einfluss auf die Gesundheit und 

das Wohlbefinden von Kindern und 

Jugendlichen. So wirkt sich ein gutes 

Schulklima nachweislich positiv auf 

den Selbstwert, das Wohlbefinden, 

den Substanzkonsum, auf Gewalt und 

psychische Probleme aus.  

 

Ausserdem fördert eine gute Bildung 

die Gesundheit und umgekehrt ist eine 

gute Gesundheit wichtig für erfolgrei-

ches Lernen. Da fast alle Kinder die 

Volksschule besuchen, sind Schulen 

speziell geeignet, zur gesundheitli-

chen Chancengerechtigkeit beizutra-

gen.  

 

Angebote der SG 

Die SG unterstützten mit einem brei-

ten Angebot an medizinischen, psy-

chologischen, zahnärztlichen und 

suchtpräventiven Leistungen eine ge-

sunde Entwicklung von Schulkindern. 

Auf aktuelle Herausforderungen rea-

gieren die SG mit zielgerichteten Pro-

grammen: Z.B. «Heb Sorg!», «Purzel-

baum», Ernährungsrichtlinien für die 

Schulen, Jugendgesundheitsbefragun-

gen, spezielle Präventionsprogramme 

für Risikogruppen u.a.m. Bei vielen 

Projekten und Angeboten arbeiten die 

SG mit kantonalen oder nationalen 

Stellen zusammen. Dadurch können 

Synergien und gegenseitiges 

Knowhow optimal genutzt werden.  

 

 

Grundsätze der SG 

 Respekt vor den Kinderrechten, ins-

besondere dem Recht auf Gesund-

heit, Gleichbehandlung und dem 

Schutz vor Diskriminierung 

 Ressourcenorientiertes Vorgehen: 

Stärken und Fähigkeiten statt Defizi-

te oder Schwächen stehen im Vor-

dergrund  

 Partizipativer und offener Umgang 

mit allen Beteiligten 

 Früherkennung, Frühintervention 

 Nachhaltigkeit  

 Chancengerechtigkeit 

 Interdisziplinäre Zusammenarbeit 

 

 

Kontakt und weitere Informationen  

Schulgesundheitsdienste der Stadt Zürich  

Parkring 4, PF, 8027 Zürich; Mail: sg.ssd@zuerich.ch 

www.stadt-zuerich.ch/sg 
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Die Schulgesundheitsdienste 

der Stadt Zürich umfassen fol-

gende vier Fachdienste: 

 

– Schulärztlicher Dienst  

– Schulzahnärztlicher Dienst  

– Schulpsychologischer Dienst  

– Suchtpräventionsstelle  

Gesundheit ist von unschätzbarem 
Wert. Sie beeinflusst die Lebensqualität 

eines Menschen und seine Möglichkeit 
zur gesellschaftlichen Teilhabe. Die 
Schulgesundheitsdienste der Stadt Zü-

rich setzen sich in den verschiedensten 
Bereichen für die Gesundheit und für ei-
ne gesunde Entwicklung von Schulkin-

dern ein.  


